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Mittwoch, den 6^-» Mai i8i8.

Beförder- und Veränderungen.
Der Stipendiaten -Major, Doctor der Phi

losophie, Rehm zu Marburg, ist zugleich zürn
ausserordentlichen Professor der Philosophie auf-
dassger Universität allergnädkgst ernannt.

DerPfarr Hartmann zuSterbfritz, Amts
Schwarzenfels, ist auf sein allerunterthaniqsies
Nachsuchen in den Ruhestand versetzt, und diese
P farrei dessen Adjuncto Heinrich Hartmann,

die erledigte Pfarrei zu Elm, Amts Branden
stein, aber dem Candidate» der Gottesgelahrrheit

Jacob Friedrich Pauli aus Steinau aller-

gnädigst übertragen.
Die erledigte Oberförsterei zu Hersfeld ist dem

bisher zu Naumburg gestandenen, rettenden För

ster Scheck, und
die reitende Förster-Stelle zu Naumburg dem

bisherigen gehenden Förster B i ck a r d zu Kirch-

hcim allergnädigst übertragen, auch der über den
Meckbacher Forst bestellt gewesene reitende För
ster Forst nach Kirchheim versetzt.

Gesetzgebung.
Dle Nr. VIH. des Gesetzblattes von diesem

F»yr enthält!

1) Ausschreiben des General-Kriegs - Colle
giums vom 5. Marz, die Bestrafung und Ablie
ferung der ausser Dienst befindlichen Leute von der

dermaligen Landwehr betreffend;
 2) Schützen - Reglement vom 10. März;

 3) Auöfchreiben der Regierung zu Fulda vom -

 2-4. Marz, die Competenz der Zustitz-Aemter in
Hinsicht auf die Chaussee-Geld-Unterschleife und
Frevel betreffend;

4) Verordnung vom 17. April, die Grenzen
der Gerichtbarkeit des General - Vicariats zu

Fulda betreffend;
 5) Ausschreiben der Regierung zu Fulda vom

 17. April, wegen des Zmpostes vom ausländi

schen Obstweine;
6) Verordnung vom 24. Avril, die Erneue

 rung der Hypothekenbücher im Großherzogthume

Fulda betreffend;
7) Verordnung vom 25. April, die Aufhe

bung des Hofgerichts zu Cassel und den künftigen
Gerichtsstand der Hofdienerschaft betreffend.

Vorladung der Gläubiger.
 2. Der Vergleichs-Versuch mit den Gläubigern des

Aiegelbrenners Hennch Börner zu Datterode lst
fruchtlos gewesen, indem die Mehrzahl derselben
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